
Automatik-Zapfpistole mit LCD-DIGITAL-Durchflussmessgerät

Gebrauchsanweisung

Automatik-Zapfpistole mit LCD-DIGITAL-Durchflussmessgerät Blurea
Beschreibung 
Die Blurea-Automatik-Zapfpistole mit integriertem LCD-DIGITAL-Durchflussmessgerät (Bild 1) ist ausgerüstet mit einem 
Turbinen-Messsystem zur präzisen Messung der Menge von Flüssigkeiten mit Diesel, Leichtöl oder Kerosin. Die Messelek-
tronik, die Versorgungsbatterie sowie das LCD Display sind isoliert von der Flüssigkeitsmesskammer angebracht und sind 
damit durch äußere Einflüsse geschützt. Das gesamte Zapfpistolen-Gehäuse ist mit einer flexiblen, reißfesten Kunststoffhaut 
überzogen.

Haupt-Steuerungsmodi (täglicher Gebrauch)
Sie können durch kurzen Tastendruck mit der MENU-TASTE zwischen zwei 
Steuerungsmodi auswählen: 

-Steuerungsmodus 1 = Normalmodus: (RESET TOTAL - Bild 3) 
 Es werden die Teilmenge (Momentane Füllmenge – große Anzeige) sowie
 die gesamte ausgegebene Menge (kleine Anzeige) angezeigt.

-Steuerungsmodus 2 = Durchflussmodus: (FLOW RATE - Bild 4) Es werden  
 die Teilmenge (Momentane Füllmenge – große Anzeige) sowie die 
 momentane Durchfußmenge pro Minute (kleine Anzeige) angezeigt.

Durch kurzen Tastendruck mit der RESET-TASTE wird die Teilmenge (Mo-
mentane Füllmenge – große Anzeige) auf  Null zurückgestellt. 

Durch langen Tastendruck ca. 3 Sekunden mit der RESET-TASTE werden 
die Teilmenge (Momentane Füllmenge – große Anzeige) und die gesamte 
ausgegebene Menge (kleine Anzeige) gleichzeitig auf  Null zurückgestellt.

Das Bedien- und Anzeigefeld wird über 2 
Drucktasten (RESET und MENUE) gesteuert. 
Zwei handelsübliche Batterien Typ AAA (Bild 2)
versorgen die LCD-Digital Elektronik und sind im 
Gehäuse eingesetzt. Zum Austausch der beiden 
Batterien wird zuerst die flexible Kunststoffhaut 
vom Bedienfeld aus nach unten weggezogen. 
Dadurch erreicht man 4 Schrauben, die das 
Bedien- und Anzeigefeld mit dem 
restlichen Gehäuse verbinden. 
Nachdem die 4 Schrauben 
gelöst sind, kann das 
Bedien- und Anzeigefeld 
abgenommen werden. 
Anschließend können 
die Batterien 
ausgetauscht 
werden.
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Das Messgerät besitzt einen Speicher zur Sicherung der Daten und speichert diese auch bei einem längeren Stromausfall. 

Kalibrierung des Messgerätes
Warum Kalibrieren?
Bei der Arbeit mit Flüssigkeiten unter extremen Bedingungen (niedrige Temperaturen oder Durchflussmengen, die an minima-
len oder maximale Werte grenzen) wird geraten, eine Kalibrierung direkt am Gerät vorzunehmen, um das Messgerät optimal 
an reale Einsatzbedingungen anzupassen. 

Kalibrierung direkt am Gerät. Um den optimalen Algorythmus bestimmen zu können, müssen zunächst die tatsächliche 
Flüssigkeitsmenge und der angezeigte Messwert bestimmt werden.

Beispiel für eine Neukalibrierung:
Sie möchten die Zählmenge – Anzeige  (im Beispiel 105l) um ca. 5% nach unten angleichen, da die tatsächliche Flüssigkeits-
menge (im Beispiel 100l) entspricht. 
Tatsächliche Flüssigkeitsmenge 100Liter – Zählmenge des Messgerätes 105Liter  - Werkseitig eingestellter Kalibrierungs-
wert: 1,2202 (Beispiel) 
Der werksseitig eingestellte Kalibrierungswert muss um ca. 5% nach oben korrigiert werden (1,2812), damit der Zählwert um 
ca. 5% sinkt. Die gemessene Menge entspricht jetzt der tatsächlichen Flüssigkeitsmenge. 

Und so funktioniert es: 
1. Halten Sie die MENU-TASTE ca. 5 Sekunden lang gedrückt:
Sie gelangen in den Kalibrierungsmodus und haben hier die Möglichkeit den 
Kalibrierungsfaktor zu verändern. (Bild 5) 
Denken Sie daran, dass Ihr Gerät bereits kalibriert ist. Eine Veränderung 
sollte mit Bedacht vorgenommen werden!

2. Die 1. Ziffer vor dem Komma blinkt und kann mit jedem Tastendruck der 
RESET-TASTE um eine Ziffer hochgetastet werden. Ein weiterer kurzer Tas-
tendruck mit der MENU-TASTE bewegt die Einstellmöglichkeit auf die nächs-
te Ziffer. 

3. Nach Einstellung des geänderten Kalibrierungsfaktor drücken Sie die 
MENU-TASTE ca. 3 Sekunden und Sie gelangen zurück in den Haupsteue-
rungsmodus

AUSWÄHLEN DER MESSEINHEIT
Sie haben die Wahl zwischen folgenden Messeinheiten: 
1/4 Gallone (QTS)  /  1/8 Gallone (PTS)  /  Liter (L)  /  Gallone (GAL). 
(1 Gallone = 3,785 Liter)

So wählen Sie zwischen den 4 Messeinheiten:

1. Drücken Sie die MENU-  und die RESET- TASTE  gleichzeitig für ca. 5 
Sekunden. Solange beide Tasten gedrückt sind wird in der großen Anzeige der 
Kalibrierungsfaktor angezeigt und in der kleinen Anzeige die 
nicht rückstellbare Totalzählmenge. (Bild 6).

2. Nach 5 Sekunden erscheint dann  0,000 und am rechten Rand eine blin-
kende Messeinheit (Bild 7). Über die RESET-TASTE kann anschließend eine 
beliebige der 4 Messeinheit gewählt werden.  

3. Nach gewünschter Wahl drücken Sie 3 Sekunden die MENU-TASTE und Sie 
gelangen zurück in den Hauptsteuerungsmodus. 
Das Messgerät ist jetzt auf die ausgewählten Einheiten umgestellt. Die zurück-
setzbare sowie die absolute Gesamtmenge werden automatisch an die neue 
Einheit angepasst. Es ist KEINE neue Kalibrierung notwendig. 
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LCD-Display
Die Anzeige des LCD-Displays (Bild 8) besitzt zwei digitale Nummernanzeigen sowie verschiedene weitere Symbole.
 1   Anzeige der durchgeflossenen Menge seit der letzten Reset-Einstellung 
      (Anzeige von 0,1 – 99999 möglich)
 2   Reset-Taste
 3   Batteriestatus
 4   Menu-Taste
 5   Anzeige des Kalibrierungsstatus
 6   Steuerungsmodus 1 = Normalmodus: (RESET TOTAL)
 7  Anzeige Durchfußmenge oder Gesamtmenge (je nach Steuerungsmodus) 
 8   Steuerungsmodus 2 = Durchflussmodus: (FLOW RATE)
 9   Anzeige der Maßeinheiten der durchflossenen Menge 
      (Qts = Viertel, Pts = Pints, L = Liter, Gal = Gallonen)

Bild 8

Technische Daten
Durchflußmenge:	 10 bis 60 Liter/min		  Arbeitstemperatur:	 -10 bis +50°C
Genauigkeit:		  +/-1%				    Anschlußgewinde:	 3/4“ BSP - Innengewinde
Druck max.:		  2 bar				    Batterie Lebensdauer:	 ca. 18 Monate

Beispiel Batterien Typ AAA
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